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Dentfdjer Reidjstag.

(Spezialberidht unfered Korrefponbdenten)
& Werlin, 23. Februar.
Die Berathuug ded Gtatd bed RNeicdhBjuftizamts wicd fortgejept.
Abg. Hilpert (Bapr. Bauernb.) empfiehle Cinfihrung bev bedingten
b!mubulmlg
Abg. Roeven (Ctr) exfldrt, mit aller Beftimmtheit ber Auffaffung
bed adhiijden @nmalﬂuamcmvalli 3u widerjpreden, bap ber Reidystag
aur Befpredhung ridgterlidher Entideibungen nidt Bberechtigt fei. Der
Reihstag Habe bas unbejdhrantte Redjt dazu, wenn er glanbe, baf ein
Urtheil ausbriidliden reidsgefepliden Boridyriften jumiderlaufe. LRad
bas Urtheil im Lobtauer Fall anlange, fo ¥onme eine beftimmte Anficht
variiber bod) nuv gewimuen, wer ben Gericht8verhbandlungen beimwofue,
bie Beugen Dhore, bie ‘H.lane unb bie Grmiderungen ber An, geflagten.
Gr ge he 3u, bdaf ba8 Strajmaf erorbitant Hod) fei und Hap in mmzu
1 bie Anfidit beftehe, bap bie Strafumefjung durd
ujt fei: bie ?Inr-cﬂaqien qehbren der fojialbemotratiic artet
i0 DFB fie ein Strafmaf fiie die Sitnden ifrer Partei mn\\ulusl\ Btter
Ob Ddicje Anfiht ridhtig, bas fonne aber Hier im Reichdtage nidt e
jdjieben werben. @3 fer unmdglidy, fidh Hier bafiir oder dagegen zu e
ideiben. ssu Berhandlungen Hier itber den Fall Labiau feien dafer
8 U »:(‘aa'un ‘leu fueilich, nady bem, wad geftern von der e

anberi te muur Dumim gejprodjen werbe.  Rebdner em:
nodmals febhaft die Cinfiijrung der bedingten Beruvtheilun

EStaatdfeiretir Nieberding eowidert hierauf, die Crgebn
ibn nody miche itbevzengt, baj die bei und prol
l(bmglt Beguadigung wnbaltbar fei.

Ay Braduaner (So;) wabet glei Roeven bdem Reichdtage bdas

Tedht vber Kritif von Ridterfpriichen. Ter Generaljtaatdanwalt hat am

anigiten Grund, die fadiijdhen Ridterjpridy n Sdjup 3u nehen, benn

od) im vovigen Jahre Hat der fadiijche Yujtiyminifter evflavt, ev fei fet
seit beflijfen, etwaige unridtige SR\(’)tc\w\ud)e wenn aud) widht u forrigive
fo bodhy sum Gegenftand m.lmulm;u iidjpradje mit Ridtern 3u madjen.
(Rufe linfs: Hort, le') Der Generaljtaatdamwalt hat geglanbt, bdem
Reidhstage gute Nathidhlage su geben, derjelbe folle fidy Biiten vor einer
Gntgleifung ded Parlamentaridmud! Der Herr Generaliinatdanmwalt follte
lieber dafiir forgen, bdaf mnidyt die Rechtiprehung in Sadfen au einer
@ntgleifung bed Redht3 fithre. Der Generalitaatdamwalt fprad) dann vor:
geftern nod) ein grofes Wort gelajfen er that jo, ald ob 8 ihm
qan; gleichgiiltig fet, wad ber Reichstag v fad)fijche Ridteripritche dente.
Diefe feltiame Art, -wie ev Pueth der § Rollbhun\fru 3eigte, bieje nondyalante
dbwehr eflart fid) wobhl bdadurd), meil er nidht in bex Lage war, den
flaffenben l“xhctwmcb wifdhen der Neichdgefepsebung und dem Urtheil
bes fadhfifGen Oberlandedgeridhts zu wiberlegen. Taf tuue unfee
u.rm jonbern baff aud) nod) gany andere Reidhe jo wugitnitig itber die
Wﬂd‘yl[merbuuq urtheilen, beweift ein Artifel der ,Milnchener
Je. N vom Borjahre, tn dem bie jddhfijhe Nechtiprecdjung parteitendensios
genannt wird. Der Generalitaatsanwalt hat aljo allen Anlaf, fid) nicht
o aué hohe Pferd fepen. Oteduer verbreitet fid) dbann bariiber, wie
burd) bie im , Dredbener Journal” bas ‘lmbh i t!)al:
etdujdt und in ben U!(ml'u verfelt worben fei,
fi§ su Dhaben. IWeiter wendet er fich
ungen. A3 Rebner im weiteren
Cobtauer Urtheil ein &
ennt, mwirb er von bem

¢ jue © \umm «V, Seine Pavtei und juine Fraltion b
mr fiir efrlos erflavten Leute nidt fiir efulos.

Abg. v, Stumm (fefonf.) protejtizt jundcjt gegen den Ausbrud "u
bredyerbanbe, den gejtern Stadthagen in Besug auf Unternehuer=O
fationen angervenbdet habe. Cr habe nicht, wie Grabnauer behaupte,
bie Lobtauer Verurtheilten nod) hHdbere Strafen verlangt; er wolle uc

sweifing audldnbijdier Agitatoren, unbd ferner, bap infandiidhen fozials
demofratifden Agitatoren bad aftive und pafiioe Wadlredt entzogen wecde
Die That bes Vritiewsy verurtheile and er; aber diejer fei fa aucy jhmer
beftraft worben. Mebmer veutheidigt dann nod) das rm dec Alford:
avbeit.

G m{;uu{:'\ Generalitaatsanmalt Ritger :

e in Belgien
¢ eingefiihric

anbmal unferer 3

m. &

G3 m mir b8 fet nod
ournal midt

a8 Dred 3

'lunnv g
aud) biefe ift nur aufgeitel
(agten. Here Gradnauer
rung geridytet; diejelbe fei befirebt,
jadiiige R Bat fietd ifre
Dadfelbe gilt von ben fadhiijdyen

all 28btau gany ridtiq dargejt
ung ber Anflageidrift qmmu
auf Srund S

1 untermin
gegen ba., Reidy treu e

Brhorden,

St amsyehum Slubc:b'x mamung mit bent :
punfre 3, baf ber Reidhdtag Sinn

Nidhy

it dt a

ber Ridyter fich nac ’1

D lmqmene \rm)agnq dec Bejt u‘m\m
in tern bev Mbg. Heine metne,

Lln‘m Reicdy3tags, oder vielmehr nady bem Urtheile eingelner
Hebner vidgten folle. Der RMidyter hat el \dig nad, 'rmcnl L‘f'lt‘\
Wifien und Gemiffen 3u urtheilen, ofne auj ambere zu horen. e Mt

Reife, mwie foeben in diejem Haufe bie Redhtfpredhung von (‘ﬂr\'.‘l\!m
njeldllen vorgefiihrt und fuirifivt worben iff, vevuriheile i ent:
x’mb 1. Diefe Art ber Berhanbdlungen ift fiix Jebem, ber die Wahrheit
tio fejtitellen will, unertraglidh. I nenuubn mnﬁ bagegen, bdaf in
v Weife die Redtipredung vor bdas Forum bes Reidhdtags gejogen
0 Herr Gradnauer Hat Fhlle vorgefiihrt in einer meined Cradjtens
1y einfeitigen Weife; er beurtheilt Ridhter und Gejymorene, und von
Shnen verlangt er, bdaf fie auf Grund jeiner Darftellungen feiner Anficht
beitreten, ier wird alfo geurtheilt ohne Kenntni ded Thatbejtandes.
Darin liegt ein Widerjprudy mit ben Abfidjten bed Gejefied und mit der
Gerechtigleit. IJd fenne ben Thatbejtand in bem Lobtauer Falle nidt;
aber bie Herven wollen urtheilen ofne Kenntnifi der Alten. 3d vermahre
bie Ridhter lebhait gegen eine folde Reitit. Wenn man damit fortfdhrt,
i jolder Weife im Reiddtage die Redjtivrehung zu fritificen, dann geht
unfere ganze Redjtfpredjung verloren. Jn der Weife Hat audy Herr
v. Stumm nidt ben Lobtauwer Fall behandelt. Die overbilndeten
Regierungen werben fih jebenfalld an fo etwad nidyt betheiligen, um
nidt bie Autortidt ber Geridyre erfdhiittern au Helfen.

b

rrlmlr Abg. Heine nody einen Ord

vont Bundesrathstifie aus fprad).
Darauf wird der Titel: Geha't des Staatsfetretirs bewilligt.
Freitag Fortfetung.

3um Sdjidefal dev ,Bulgaria®,

Wie wir im gefirigen Telegrammitfeil aus Newyort meldeten, war ber
Dampfer ,Biftoria* mit vier Perjonen vom verunglildten Qnmmzr
#Bulgaria”, welde in einem Boote treibend uufgrvuuben wurden, in
‘l!nlmnou eingetroffen.  Die Gereticten find bev zmeite Maat SHarges,
bie Quartiermeifter Luedtle und Sduly, fowie der Matrofe State.
I‘refrﬂml wurben am 5. Februar uuter dbem vierzigiten Grad mwefi:
liher Qange aufgenommen, nadbem fie 81y EStunben getrieben
waren. Dte ,Biftoria" fidytete die ,Bulgaria”, welde chtqullgs-
fabig mar, am 5. b. Dis. friih. 3u ber mr,: ber ,Bulgatia” bejand
nm mit ir Signale au'smu(d)»nh der Dampfer ,Weehamlen”., Die
wurbe fortgetrieben, fpdier aber mieber juriidgetrieben. Die
Bulgaria” lieh ein Voot berunter, bad mit feinen vier Jufaffen fort:
qumum wurbe und nidt wieder jur ,Bulgaria” Bumdg»'nugcn fonnte.
l‘ne »Biftoria” war mit Vorbereitungen jur H ruum!nynmq emes Booted

; treibende Voot der , Vulpavia” an ibre Langafeite fam.
1 den bavaui an Vord genomumen. Sdharg
Bl "‘d'erw’ befliegen bavauf micder ba3 Voot w
jur ,:“1:: wia” gu o gelaugen, bev

weil er von Sd)

mit fed)s
verfudhten
Betige Lilan goaug jie jeovd gur

Winfehr. Bei Anbrudy ber Nadit bie ,Biltoria® mehrere Meilen
weit fort. Am naditen ‘"nokqen war von dex ,i‘xx!gnua nigGts
mefr gu fehen und die ,Biftoria* bedbalb ihre Reife fort. Scharges

berichtet erdjiitternde (un elhetten. (5 fei aqud ibuen Folgended Hervors
geboben: Am 1. Februar, Abends, erhob fid) ein Orfan, gegen ben bie
»Bulgaria® nidit vowwdrtd fonnte. ~ Am folgenden Tage mufte bdie
»Bulgaria” beibrehen. Die fliegenden Vritden wurben von Hinten fort:
guid;mzmml; bald barauf wurde ber Steucrapparat fortgerifjen.
Die ,Bulgaria” mar_jept in der Gewalt dber Wellen.  Furcdjtbare Wogen
jdlugen itber dad Schiff. 100 Pferve auf dem oberen Ded rifjen fidy
[05; alle mutbm in ber Bermivrung ju Tobe getreten ober ertranfen, bis
iwanzig. Die Shlachter und eine Anzahl Seelente judten die iibrigen
tde ju berubigen, allein vergeblid), worauj ben Thieren die fehle durd):
fdmitten rourde. Cin Sdladier brad) dabei beibe Beine; ein Seemann
wirde {droer legt. Das Shifj war led uud mit einer grofien Mienge
Waffer gefillit; die Ladung hatte fid) verfdoben. Der Dampfer
Batte eine ftarfe Shlagfeite nad) Badbord, die durd) das Gewidt der
todten Plerde vermehrt wurde. 72 Stunbden lang arbeitete die Mannidaft
in angeftrengtejter TWeife und warf die Ladung iiber BVord, jedod) ohne Cr-
folg. Das Sahiff fant gollweife. e grofie Welle \d‘wemm:: adt Rettungs:

imA Am Worgen ves 5. Februar erfolgte der Bof Alle Mani
auf Dedt, um die Befteigung der Voote vorgubereiten. Der Maidyinenraum
war voll Waffer; die 4 Pumpen fonnten dad Einjrromen des Wajjers nicht

femmen. Den Heizern gelang €8, die Feuer mndy au balten. UAlle an
Bord befindlidhen Perfonen wieden mit Rettungdgiivteln verjehen und
bie nod) dibrig geblicbenen Boote in Bereitjdhajt gefest. Kurz nad

Ingtaavlbmd; wurben bie Dampfer ,m:ehnmhn »Biftoria” und
Roordiftan” nadeinander gefichtet. Die Dnbum!m Innbl: wet

"*nmz ab, in bie 25 Frauen und R\.m:r rcb.u:;‘ wurben.  Troy der

Runahme Sturmes gflm\g e nody, ein Boot ber ,Bulgavia” herunter-

ulafien. ©djarges unb bdrei anbdere Seeleute fprangen hinein, um die

Ruder gu ergreijar; bad Boot trieb jedod) fort. Scharged lol Ber-
i o ft unb ber Paffagiere, glaubt aber nidt,

bag bic
»Bulgaria® den Sturm audgehalten hat, da fie bereitd im Sinfen war

&leine @hronik.

23. Februar. (Mit 40000 Mart burdgegangen)

ber am 4. Huguit 1878 in Berlin gebovene Kanjliit
BWilli Lange, bder in ber Bernauer Strajie 68 bei der Mutter wohute
und feit Januar bei einer Firma angejtelt war.  In Vertretung bed er=
franften Kajjenboten wurde er am Witiwod)y Bormittag um  10Y/, Upr
fortgefchidt, um 4400 ML vom bem \puumvolmmx nbgubtbm unb
40000 ME. in
Die Scheine trug er in einer Gwaren \’tbma fde. Seit biefem *lug: 2
blid ift er nidht wicber jum Vorfdyein gelommen. um bie Mittagsseit
fein Audbieiben im Gejwdft auffiel, fragte man bei ber Reidsbanf, auf
bem Hauppoftamt und i der W s);mmq nad) dem Terjdyroundenen.
Nirgendd mar er gewe| feu, qnnr alfo dad ®eld auj ber Poit nidht exit
!)"b(u, foubern mwar mit 40 00031“’ bn'vmrtgm et Aufrerdem hatte
er nodh 1000 Piund Stecl. fehsprogentige merifanijdje Holvrente bei fidh,
bie bei ber Yondoner Bant abjubeben ifi. May
per Jliidhtling nad) Tondon gewanbdi Babe.
Derlagabudyhan.lung im Hoj ¢ Grgreifung
bes Durdgangerd wnd fiir die Vejdaffung des Helded rue "Hlnhnunq
von 2000 URE. aud. Wili Lange iit 1,70 m grof, Hat blaue Augen und
Dlondes Haar, anjgemoriene Lippen, ift jGlant, blah, bariios und fury
fitig. Seine Kleidung bejfland aud enem |dmarzen Rodanzug .und
einem weicpen jdwarien Hut.

* Werlin, 23. Februar. (Ben einem Grenadier itberfallen.)
gen Ueberfalled verfajtet wurde beute ber Grenadier © dyiefer von ber
Rumpxgnc bed Augujta-Regiments. A8 am Mittwod) Abend um
8 Uhr die 19 Jahre alte Sneiderin uite Bordyert in bie elterliche
Wohmung  3u Tempelhof von Berlin aud zuriidtehren wollte, wurbe fie
auj der Chauffee nidht mweit von der Verbindungsbahn von einem Solbaten
angebalien und in ubringlicher Weife beldfiig. 2AS e von bem jungen
Mavdyen uriidgemielen wurde, 30g er fein Seitengewehr und lmleete bt
einen Hieb itber bad Najenbein. Dann wolte er ihr nody einen Stidh
mit ber Waffe beibringen, ber aber von bem RKorfet abgehalten mwurbe.
Diernad) entfloh ber Thdter und entfam junadhit in der Dunlelbeit.
yrdulein B. fonnte ben Weg troy ber Vermunbdung fortjegen und traf
balb einen Arbeiter, ber fie nady Hauje bradyte. Uerstliche Hillfe mar fos
gleig zur Stelle, dedgleidhen wurde aud) bie Genbarmerie benadyridtigt,
bie jowohl NadforjGungen nad)y bem Thiter anftelte, ald aud) Meldung
an bie fommandantur ergeben lieh. Bon hier murben bie Truppentheile
mit entfprehendem Bejehl verfehen. Der Grenadier, ber gegen 9 Ubhr
Abends nad) der Kaferne juriidlehrte, naddem er fid) eine Beit lang umper:
getrieben Batte, lenfte fofort ben Berbadyt ber Thateridaft auf fidy, weil
e an ber Uniform Batte. Gr Gat den Borgang audy bereitd

L]

* Berlin,
it muthmaflich

Abg. Heine (Soz.) beseidynet den bem S r, be:
lonbers fjozialdemolratijhe unterrorfen rwurben, als einen Sfandal fﬂr
Deutfghland und behauptet aufs Neue, bas Dresvener Qournal babe mit
kmer Darftellung ded i’obmuez Eudnllrl eine Tanfdung des Publitums

Die faljde D al8 ob e fih in Lobtan
i Banble, ift babei bdie
RNidt die That in fcbtau war Frudt der BVerbetung, fondern
Sdarfmaderei hat rm foldped Urtheil mit fig gebradt.
iiger ist nodymals bdie Publifation im
Dresdeuer Journal. Daf dadurd) die nﬂen([ldu Meiming getdujdyt worden,
wie die ialbemofratie bebaupte, fei eine grobe fiige. Heine habe 8
mdt fiir nothig gealten, diefelben fallen ju laffen, fondern Babe die Litgerr
i Ddie Yuft fliegen laffen. (®rope Unrube, rotidenrufe: Fredheit.)

Biceprifivent Setymidt [ebbaft Lingelnd, bittet die !Iqubuuen, bie in
der TNabe bes Medners fiehen, fich auf ihre Plage au begeben und ruft den
Abg. Frohme wegen ves Rufes Fredheit yur Ordnung.

Abg. Frohme (S mth 1nd e8 war dod) eine Frechheit!

Biceprafivent Schusidt: Ditte, jhweigen Sie, ober iy werde anbere

um
Dauptiadge.
Dag Urtheil. Die &

eingetanden.  Die Ueberfallene ift nidyt bettldgerig, fann vielmehr bdie
drstlihe Sprechftunde bejudgen. Die Spuren bed Hiebed werden fid) indef
md;x bejeitigen lnﬂm ba bag Najenbein ‘erld;lngtn wurbe.

* ®redlan, 23. Jebruar. (Influenza:CEpidemie beim Militdr,)
©eit Beginn b. }s ind unter ‘Dlauutdwtuu bed V! !lmmforn! 3abl:
reidge Gr an Grippe Die ber er=

taantten Mannfdajten betrug bis_sum 20. o, Mis. in Breslau 165,
in ®leimig 180, in Ramslau 28, in Leobigity 63. In Leobidiiy
traten gleidyieitiq adyt gen an unter ben Mann=
fdhaften be8 Hufaren:Regiments Graf Goegen (2. Schlef.) Nr. 6 auf, die
bishe giinitig veriaufen {ind. Bereingelte Grippe:Falle jind audy in ben
Garnifonen HRatibor und Wohlau beobadtet worben, und in bden
legten Tagen ift aud) in Schmeidni eine Grippe:Epidemie unter bem
Mititir ausgebroden. Die 3.5' ber "nbriml“ betrdgt bisher swei;
aufer einem Urtillertiten in Shmweidnip i der Stabsargt Dr. UL in
Breslan geitorben, bdiejer ald ein Opfer feined Berufes nad) nur breie
tagigem Kuantenlager. Die Cifranfungen waren gum Theil giemlidy
fymer, ba im Anjdjluf an die Grippe verfdjiedentlic) .anvhhmnuen

Mafregeln anwenden.
Rad tursen Bexathungen ber Aog. Oertel (conf.) und Schmidt (Gtr.)

beobadytet wurden, wie geit,

Mittelobrfatarehe, ’uumqu:ll 2. Gine betradytliche 3abl biejer Grfrantten
bat sur voligen Wiederherjtellung ihrer Gefunbdheit in bas Senefungsheim
bes VI. Armeeforps nad) Badb Lauded gejdhidt werden miifjen.

* Damburg, 23. Februar. (Jufammenifioh von uﬁ:lim) Diefe
Nadyt vannten im Nebel auf der Unterelbe die englijen Dampfer , Bruno*
und ,Luttermorth” sufammen. Der leptere, voljtanbdig uulqzyd)mnm
begann in bem (mm Fahrwaffer fofort ju finfen. @3 gelang mit genauer
Jtoth, ihu auf ben Strand ju fegen, aber audy , Bruno®, {dmer bejdyidigt,
mufte auf den Strand laufen.

* Rafjel, 23. Februar. (Ueber bdas Revolverattentat) in ber

Hertuled-Brauerei am Hajen Tiegen folgende Gingelheiten vor. Jn Folge
von Differenzen mit der Ge g mwar bem Oberb:
Fellner vor einem Blmnmbu n\bnunq!.maunq gefiindigt worben und
follte er mun aud bdie in ber Brauerei innegehabte Wohnung rdumen.
RNadydbem Fellner am Abend im Burean bed Direftord Sdmidt ein
andered Beugnif_verlangt, brang er fpiter wieder in deffen Bimmer,
gerade ald ber Direftor mit awet Wicthen in gejdyditlichen Angelegens
BHeiten verhandelte, und feuerte auj den am Tud;: figendben Direftor aus
naditer Nihe drei Sdiijfe aus einem fedislaufigen Revolver ab. Bwet
e gingen in bie Wanb, ber britte Sdup dagegen traf den Direltor
bie Bruit, hnnhmu untechalb des Rehlfopfes, und verlepte die Lunge
in geflhe ndm Weife. Der Attentdter Vlm.ﬂt{! durd) eine amrml;m und
wide nady ca. 1Y, Stunde auj der Strafe ergriffen. Gr flammt aus
Bapern und ift verheirathet.

* Yeterdburg, 23, jevruar. (Bum Sdidfel Anbreed) Das
Tegste Anbreegeriidt, wonad) die Rejte des Balond und die Balloninjaffen
n im Jenijiei-Gebiet (Sibivien) aufgefunden fein follen, erhalt
eine neue Beleudjtung durd) den Briej eines Pelijdgers, Namens Lalin,
ber jegt befannt witd. Die Beitung ,Sibirijder AUngeiger* verdffentlicyt
ndmlid folgenben fonberbaren Brief: ,Becile mid), Jhnen mitsutheilen,
baf ber Ballon Anbdreed gefunden ift. I lief in Shneejchufen
Binter (‘lcnmn im fibjeniffei Urmald, und ftiel dabei auf Ans
brees Spuven. BVon fKradnojarst waren 8 350 Werit, von ben Golb:
d inid) 100 Werjt abwirts am Pitflug. Der Ballon

mtmen in Sa

und bie Stride maven jerrifien, babei lagen brei Leidjen, von benen eine
einen Sdyubelbrud) S f
Qeidhen  fann
Sdhnecihuben.
A Ljalin. Die
QJdger;

; ben Ballon und bie
Samwinid) deret {dajfen, aber nur in
bas Faftum garantire idh, bin bald in Tomst.
baftion legitimirt bdiefe Perfdnlichleit ald befannten
o wohl die Quelle ju fudjen fein, aus mwelder bdie
gefopft und in die Welt gefandt Haben. —
¢ Jmeifel miiffen durd) biejen Brief die lepten Geriidjte itber bas
al ber Anbree chition newe Nahrung gewinnen. Mindejtend
muf jegt bie Ritdtehr Ljaling abgewartet werden, um bden Widerjprudy
den feinen Vehauptungen und ber Grgebnifilofigleit der in bad Jeniffei:
qebiet auf bie Sude q Erpeditionen tid Bielleidyt
wirdb unter Ljalingd Leitung eine Nacjudje gehalten, falld feine Vehaup:
tungen fid) (i) nidt ald — ermeifen.
"vcxem urg, 23. Februa gefiihllofer Priefter) Der
; gegen den ou\n t B de vor bem bicfigen
e Priefter war he-
und in dunfle
. Der Angellagte
Tujt aller bejonderen perjons

sur W

lv\cr bume Q
et bie

T
it 26 Jabre alt. Das liuh.«l lautete au
lien Standedredhte und Verban bad (Souvernement Jvfutst
(©ibirien) mit dem Verbot, bden 1t 2 Jabren 3u vers
dnbern.  Der  Benurtheilte darf in 8 Yahren bdas Gouvernement nidt
verlafjen; er horte bas lln‘)ul tubig und ofhne Ruden an.

* Petersburg, 23. Februar.  (Studente emonijtrationen)
Bei dbem vorgejivigen Stiftungsfejte der Univerfitdt fanden jwijden
ber o uid :ZV' en ein Stubenten anbdererfeitd Jufam:
menfioge ftatt. Die Urjad) Audfdreitungen it cine Berorduung veg
Reftors, mnbmdy unter anu\h\u\q ftrenger Strafen bie itbliden Strafen:
umgiige verboten mwerben. Laut nah.nudyrm Berbot find fitr die Stubenten
die offentlichen Qotale gefdhlofjen. Die gemafreg mum\ begannen
fid) vor dem Wi verfamumeln, um eine grofe Demonfiras
tion vor bem ev audiufithyren.  Die 3abl der Demonjtranten ware
fidyer auf 800—1000 angejdhwollen, wenn die Rundgebung nidjt durd) dad
Guwngreifen der ihre jdym veberpeitichen ) auf bad Sdhonun
Tojejte hm\n“n!m(rr\\ Rofaten in den A unterdriidt worden mare,

* Youdon, .\U.n at. (Johann Orth) Trot aller entidjiedenen
Ruriidweify .m b daf Gribher \o.‘ Johann von Sefferreidy
nod) am ¢ 1 wicder anf. Die newefts

Melbung fin' ifer Rorrefpon
bent uqu'.n“hl' Argentinien lebt der
diterveidijch nfeit als ein Beweid
Hen Gattin au)
offen, auf bie Bors

wit diedmal in
lmlnl d: Nad
Joham n [J‘qu Bt
obe3 am"mu ourde, mit feiner morge
arm am Parana und ift mehr ald je entjd
vedte feiner Geburt ju verzidhten.

Viehmirkt
Sohlaohtviehmark! Im stidtischen Vishhofe zu mn- am 23. Februar 1899.

[Proise 1 50 Kilogr. a. Lebond-, b. Schlachtzewioht

Zum Verkaufe L Qual. | IL Qual | IIL Qu )
‘sianden Suae ) Toame (SN Y
s b |ab|a 58
- | il
| T
38 Rinder, =|l=|=f=]=]=] 8]«
davon: 9 Ochwen, 83 = 1 81 - ‘ 9| - g i
L R B B R R D 1 -
20 Kile, 20 | — [ 37 [ — | 25| < 20 -
3Bullen, | 81 | — | 2 | — | w7 [ = v | =
18 Kilber, 4 j — |8 =8| | =
40 Hammwel (Schiafe) || -] -|nl<-| ©]| =
190 Schwelno, davom: | — | — [ — | = | = [ — [ 170 20
190 Landschwoine, | — || -6 | |8 10| 0
— Ungarische. |- =-|-1=-1-1=-]-] -
| |
Dur Geschiftsgang war flott. — Der Gessmmtauftrieb dieser Woche

betrug: 90 Rinder: dav 15 Ochsen, 2 Férsen, 60 Kiihe, 10 Bullen; 30 l\nlber,
60 Hlmmnl 350 Landschweine; zusammen 560 Schlachtthiere. Reime

Ubonnciments

auf den

General-Anjeiger fiir Halle und den Saalfreis
fiir den Monat My

werden von den Expcditionen nud fammtlicien Filialen
aum Pr eife vou 50 Pfg. cutgegengenomuen,

Der ,Generval - Angeiger” hat nadyweisdlidy
die grofste Plagaujlage aller in Halle
cridjeinenden Jeitungen.




5

E

R

S

Seite 6

Sonnabend

Weneeallingeiger fiiv Halle und den Saalfreis.

25, Februar.

Nr. 48

iy 18 2
P R k] R
II. Etage,
Gr. UividRe, 21 p. 1. April
ov. vvrhw. m nrrmhthtn.

lllevtrauc 15
ift bie howrefdy. Wohn., 1 Iv. hod)
1. Wpril ob. frither Umitdnde Halb. 3
vermieth. b, baj. ob. Hanbdelitr.

Per 1. April
gerridaitlige 1. Gtage, asph. Marien-
, g vermiethen.  Preis 850 M.
endahl, Mavientz, 17.
St., R., K., 95 Thir.  Charlottenitr. 23.

gtrtmuﬂhmt LUnmmug,
Bimmer, Bad, Riidje, WMiddjen-
t-mmn . rannlan rrhlllidnu Du-
er. gu wermiethen, Mabh,
bnrd;-axlllmmlulch,§hrnnr
Rurfiirfenfivafe 9
find 2 mnbnungu myan ober 1/4. ju ver:
miethen.  Pr. 375425 4.
zllnrnﬁt 1238
Bohung, 2 St., Kam., Kiide u. Jubeh.,
240 4, 3u vermiethen.
©tube, 2 Ram., Kide u. Cor., 60 ?k;l\
3u_vermicthen Gigenborffitr. 1, im i
Wohnung, hobes ‘Part., 2 St, 2 Kam.
nebjt Bub. ju veun Ghavlottenjtr. 13,
Lleifdierfivafie 25
8 &tub., Ram., ftiide u, Bub. 1/4. 3. verm,

Ein Haus,

fdhdnjte Wohnlage, Borgarten, sum Abverm.
eingeridjtet, ift fofort gany ob. getheilt ju
vermiethen refp. ;u vem\men ’?n[yms
lmrarznanr B, bei A. Mat!

onfirmanden

uniibertroﬁeﬂer finswahl,

<§=— vOn der emtaohsten bls zur elegantesten Ausfilhrung —is

Confirmanden-oinziige in blau Diagonal von 4 Mark an.
Confirmanden-#Mnziige in Chevot von 15 Mark an,

Confirmanden-finziige n Kanmgam von 16 Mark an.
Confirmanden-finziige in dunkelzemust, Stoff in all, Preis

Eleganter Schnitt. — Prima Verarbeitung.

k und in allen Stoffarten.

nzige

|‘2/'erﬁ’auf zu festen, anerfannf niedrigsfen ﬁreisen.l

R, gurmmmn. 23
Wohnung, Stube, Kam., Kiide, 60 THIr,,
fl. Wohnung, 36 THir., ju vermiethen.

Stube, ftam., Riide u. Jub. 1. "Lun[ n
vermiethen. ‘)hxbmf Bahnpofitr, 5, 1
Parterve - Wobnung 3u 70 Thir. 3u ver:
mietheit Miipigaife 5.
i.‘lulm. f. 225 u. 160 .4 p. 1/4. ju verm.
Nip. 2- Harbenbergite. 37, I |
,“(\euubl "X}cbn an finberl. Leute 14 u
vermieth. Pr. 42 Thir.  Martinte. 8.
Tohnung fortugahalber 1. April Ju_ ver-
miethen Pidnnerhshe 46, 11.

grmuhhme illuhuuugru.
3 gr. Stub., Kiide u. Jub., 285, u
320 4, 1\4. au_begiehen, Wb Bnnche,
Werfeburgerfiv. 148, L
4 ©tub,,

oerrjdoitl, Wobuung, 5 Tone:

& u. Bubeh., 600.4, ev. mit Stallung,

1. April ju be. Wudjererftr, 60.

Leffingfirafie 6

1 Stube m. Kodofen u. Wafferleitung,

erhtftatt, aud) als Miedeviage

ober PFerdefall, fomie 1 Keller fo-

fort ob. fpdter ju vermiethen. Miberes
LelMnghrafe 5, part,

“‘ Leere Stube ~Jo

an einselne Frau ober Maddhen fofort gu
Dermiethen Thoritrage HO.

Stube u. Kam. u. L Stube 1. April ju
nemun!;m \adm\ftr , It

Fein mobl. Bimmer, cvent. mit Penfion,

1. Mdry an bejjern Herrn 3u vermiethen
Leipzigerftcage 63, 11 I

Rimmer fofart od. fpiter 3u

FoL. mool.

Beste Ausfilhrung.

4 Markt <.

Lrenmdlidye wnlmmm
um fehr r'nmqun Mieth l

G L
Oiften . & 789 bed b. wan . 5:5

wnmm“u bis 60 Thlr., von fungen

gejudht Ndbe der
ten erbeten

Rele
fudyt 1. Mz fitr 8 Wod). R
mit Bedien., ungen., Nabe Kaferne 1. OF.
mit Preidang. u. T. 842 Grp. b. Btg. erb.
T einf. mobl. Jimmer, jebes m.
fep. Gingang, 1. Mdry gefudt.

vermiethen Branbenburgerfir. 2, 11 r. Preid u. To 5 Grp. b. Btg. erbeten.
bl mobl. 3im. 3. verm., Medelfte, 23, I t. Wrgu"bl. Stube, 20—24 THlv., 1. ‘l!_anl
Freunblidh it Kolt au miethen gejucht. Off. u. T. 849 Gyp.

Oleariusitage 13, I r.
ert ob. Tame finb. anfl. voais, Babrnape.
Off. 1. T 848 Grp. b. 3tg. erbeten.

Jebl mobl. Jlmmer, leidt beish, W,
2,60 4, ju vern, Dadyrigftr. 3, 1L
Freundl, mobl. Rimmer _ Nifolaifte., 1, IL.
Gut_mobl._sim. ju_verm. Auguitajtr, 6
Anjt. ¥ogis 3. v., ev. m. Kol Forjterftr,

Sdlaijt. m. Kot KL Saudberg 1

Sdiil nahm 5.
Taubenitr, 12.
Friebridyjir. 29, p.
Briiderftr, 11, 111, am Marxft.

fitelle yu verm.
fitelle offen
¢ offen

afit.

b. 3tg. erbeten.
Gefndt bis 1. dnli

2 Jimmer, Ram., andn in ber Nabe

hee Marftes. Of atErnst Rosa,

v. Stainfivafe

Arbeltsnachwels

Anfertigung nach Maass.

Mein Liager ist aufs reichhaltigste mit allen Neunheiten
in- und auslindischer Stoffe ausgestattet,

— Schnellste Bedienung. — Civile Preise.

Herm. Bauchwitz

Halle a. 8.

D Gegrindet 1S59. G0

§| Tichtige V Vartreler

gefudht von einer ber bebeutenbditen 3
rinefabrif. Deutjdhlands, welde exfitlal g

. b3, BI. ju fenden.

@Gefucht!
Tiidjtige Reifende
sum Bevteted Rahmajdinenlampen

('{‘ntcm) Bedavisartitel einer jeden
Nipevin, _Guter Verdienit.
Wm. Miinster,
Wartt 24,

Kaufminnischer Vereln

in Ura irt a/Main.

Fiir Mitglieder u. Geschftsinhaber
kostenfreie Vermittlung
kaufménnischer Stallen,
(1898 : 2733 Stellen vermittelt = 3839/,
der Bewerbungen n. 407, der Vacanzen).

Sungen Satilergejellen

fudt fofort H. Zschickel,

4 Markt 4.

Berheivathete 1. ledige Knedyte, Odhjen-
. Rubiiittever, Avbeiteriamilien, TMadchen
finden jiet3 bei freier Meije und foftenlod
burd)
o -rosse, Marltplag, Rother Thurm.
Wurmu bi3 2 1lhr gedffnet!
@ Jiing. PlerdeFnedhte, Vurfdhe finden
© Iojtenfrei_gute Stelle Breitejtr, 9, 11,
Gin jg. Sdneider anj Wode gefudt
Glaudaerftr, 6, Hof part.
Gin junger Sellnexburjde mmu g-yudu
Bilberg 4 1
1 Sdneibergefelle a. Wodye gej. unbtl 3.
Ein jiingerer
Py
lafdyenbievfalrer
wird gefudht. Adbrefien unter T. 847 in
ber Grpd. bs. Blatted abjugeben.
(‘m titdtiger, juverldif verheiratheter
Gey c[nm:iulgue
wird bei hohem Lohn fofort gefudht von
Max Vogel, Bahupoiftr. 2.

Hausbhursche

mit guten Seugnifjen findet Stellung.
. Mollers

Oberhellner, Jimmerhellner,
Garteukellner, Kelluerlehr-
linge, Kodymamells,

40—75 46 Gehalt, jur Saifon gejudt. Su

melben

'lacmm.l-ﬂin-u |. o'ttl . I:n
Harl Landma Leipjigerfir.
Gejudt: 1 RmIth, 2 RKuedyte, @aul

burjden ioim burd)

Frau Scholle, Leipsige

fofort gejudyt. Gebr. Zorn,

Grofh. Sichi. Hofl.
inlegerin
fofort gefudt.

uddruderei Martin Kandler,
Rapfenftr. 1.
Junges Madden
mwelded die Glas:, Porzellan: u. Haus.
balmngabmnat erlernen will, gefudht,
Hans Dinglinger.

unge #addjen
aud anjt. Familie L b, f. Damenj@neiderei
v. Upril an griindl. erlernen,
A. Benner, Barfiigerfte. 12, IL r.
Sudje jum 1. UApril em tiihtiged
.

Dienfmiiddyen,

Fran Hpotheter Schollmeyer,
Sdraplan bei Halle o/S

Ordentlid). Dienjtmadden

aum 1. April gejudyt.
Fron Kuanse, Magdeburgerfte, 27, 0.
Maddyengefud.

Bum 1. April b. 8. ein tiiht. fauberes
ﬂnabrbeu filr Riidge undb Haus bei Hohem
fohn gejudit. Reine Qanbmrtb[d;nft

Sdmeinig bei Rofi

Frau aummmn Brenning.

:hmge Danten,
mwelde bie Mitdye erlecnen wollen, fudyt
Lukes Hoitel, IMagdeburaerny,

Bum 1. April wird ein feineres

Stubenméiidchen

bei 180 ML und ein Mddden fiiv Kide
und Hausarbeit bei 160 Marf Jahredlohn
gejudht.  Anjtatt bed lepteren wiirde aud
eine Frau ober Wittwe angenommen
werben unb einen Jafreslohn von 240 Mt.
erhalten.

Rhotert, Direltor,
Bad Sadia _am Hary.

= S - 0
Geiibto Nehnciderin
(Taillen) wird per jofort gejudt. 20 4
monatlidy und Koft. Offert. unt. D, m,
2279 bef. Rudolf Mosse, Halle.
An bcr %hnniugh:l axmmmmh Witters
gut Ait: Sherbig bei Schfeudig werden
um 1. April cr. :uugt mnttumnmﬁtﬂm
frei. MNeben freier Station wird ein jifr:
lihed8 Gebalt von 240 ML, auffeigend bie
su 600 RE und jdhrlidy ein Dienfitleid
ewdfet.  Audfidht auf Grlangung einer
%‘tenv’lvrﬁmit von 250 ML nadh fiinfjdbr,
Dienftaeit und auf Erlangung ber Penjions:
bevedtigung,  Bewerberinnen mit guten
Reugnilfen wollen fih peridnlich unter Beis
bringung berfelben im Anfjtaltsbureau

melbeit.
ulein 3. Stiike

g"”
und Vertdnferin bei %umlhmun'ﬂ][uﬁ u
monatlidy 10 ML, [nfm gejudht; mue mit
guten u. lingeren Seugnifjen finben Be

riidfidhtigung.  Wo? fagt Grpd. bs. BL

Kochlernendes
Midden witd bei Familienanj@luf
n[;m gegenj. ﬂergmung sum Dbelieb. Antritt
gefudht.  Gefl. Offert. u. T, 844 Grped.
bﬂ. Blatted erbeten
Sum 1. April
fuche i) ein gewanbted, nidht ju junged

Stubenmiidchen,

weldjed jhon gqute Reugnifie aud befferem
Daudhalt hat. Melbungen v. 10—11 und
2 uhe Frau Dr. Beleites,
Alte Promenade 13, L.
Thdt, MMadden mit guten Seugnijjen
wird jum 1. April gefucht
®r. Steinftrafe 87, IL

Gait i jum
Halle a/S., Merfeburger @:ham(u

X Saub. Aufwart. f. BVorm. gejudyt jum
&K 1. My Robert-Framite, 6, 1L

dex ¢

Sattler u. Tapesiever,

Dalle a/S,, Leipsigeritvaje 29, I

- |at Stellen ;u vergeben filv iulnn n.

"(D "ma, n. onlucrmnlltr.

ipiter qu
¥ ( dltere

Jingerer L.mllunschu

filv_einige Stunden ded Taged gejudit.
Florn-Drogerie, Leipigerite. 53.

unbd nmqﬂr L'aunmirIuMMttrlnutu,
jelbit. Wramjell fiic £ Gut, peri. Kodyin,

Orveutlidy., verh. Pferdekuedt | 3

fiie

@h"kr“n“ mit vp.ud)hmmuﬁ

Hotel 1. Nang. 3
Zimmers, Saal: u. Rejtaur Seﬂmr.
f

4 Bellnetlehrlinge pavss: | %

2 ip. Dansdiener fiic Hotel nad) auferd.,

i‘ﬂd}lﬂﬂ“lﬂ'“ﬁ, L u. 1. 40—100 M,

RKaffeemamiells,
S
d 3
fiidt. ﬁuﬂrtfrl 5% i, 1, e,
mefr. lﬂ\ﬁ:llmnbﬂj 70 SO‘Iblr fe.Reife, f.
G. Niemann,
Halle «/S., Mansdfeiderjtr. 12, 1.

+ junge Wddden zur (ermluun Der | judit p. 1. April event. fofort
TNG6I. Schiaitelle u verm. Martinjir. 21,11 L | Landwivthidaft, verd. u. led. § 2 g [%2
FrbL mobl. Slafft. off. Gr. Marteritr, 20,111, | verd. u. leb. uumnmutr. verh. g f Soln gt
Mob!. Sdlaijtelle offen Konigftr H. 11, (oby ““m’ g“ hurb[dc'"l bcuuI Gltern,
Tin - welder Ljtern e ule verldpt, fit
Hlafftelle i verm benfr. 51, T, mnfdm, . Gaustedt, leb. WRilde E,,,bbmmlm P »m“f e B, "S5
wolide Sdla th: 31 Dermiethen fabrer, Sutidjnnge, verh. u. leb. Plerdes unt. Z. p. ?2 Defdrb,
11, Booverbaus. | u. Ddfentnedte, tuid;cta‘: 'I:ﬁ 'uue- Mosse, ﬁruhttmn e 4.
lagueriamilien, verh. eridimeizer, Gl
b, Sdyweizer, I}mtrmwmer, verh, | Einen "“"':ﬁ?f:"};’z’;:d‘:ﬂm
Y Futtevmeijtey, verh. 1. led.
then Merjeburgers Emlm- u. Sdweinefiitterer, led. dlt. Gute Wod- u. Hojenfdneider

Herrenfirage 5

gaellmaume

evmiethen ﬂnr; 50.
mit < i

@)reue Werltele o e &
i besiehen Wudyererty. 60,
Viktualienheller “J5
1/4. 99 file 250 4 au iibernehy
Vinbenjtiae 57,

b
pait.

b, Edaitnedt, Studens, | fudt Langlotz & Swintkowski,
‘Qiiden: . anf’s Neue Promenabde 14.
\ “TanfburiMe, welder Ofiern aus ber
Stellennodiweis il Nrbeiter und | Shule entlaffen, wird gejudht
'unllbultu fojtenjrei. ritentgal 4, L I

ilrcfdm'fmmlmt

bei Hober freier
1g und &

fi ubm

ader ;
’mm:u Ny, 75,

:.hdnlgu Gejdivefitr

aefu Magbeburgeritr. 26, 1.
- 14 Iﬂmlumu‘llzu et et
Kruppa, Iijdglemijte., Thorjte. 62,

Daf. tann_ein Lehrling in Lebre treten.

S 4 Dousburfdyen § ik

SNty 6.

TLiiditiger €

LWir fuden jofort mehreve tiidtige

Wagenfdlofer,

Ludwig Kathe & Sohn,

Wagenjabrif.

Lofhufellner lltﬁlll‘[]t

Su melben Sonnabend
Karl Landmann,

Jung. Vaddpen jum Naben faun fid
melben Glaudaeritr. 8, I v

Sudpe fitr 1. April oder frither eine gu:
vetldffige, gut empjohlene

Sindeggavtnerin IL 6L

3u 2 RKinbern von 3 Jahr und 2 Monten
nad) Dibeln . €. Ru meld. v. 811
0b. 8—4 bei Fr. von Funcke, Miihlweg 42.
X Ruanfheitsh. ;um 1. April nach audm.
X gejudht eine exfahrene dltere Ridyin fiic

X einen fleinen Haudbalt gegen BHohen
X Lohn. Bu erfragen
X Blumentyalite. 5, L.

Db, bejdeid. ‘Hlabd)m Toird von Gl ey,
liehev. "ang K1 lridjtr. 6, I
Naberin _auf Morgentdde und Bloujerr
fofort gejudht Bolbergaffe 4, L
Biiffetmamiell fofort gefucht
Bilbergafie 4, I
@aub., altered Iddden sur Fiibrung e
fl. Haudhaltd b. alleinft. Handw., Audg.
40er Jabre, aufs Land gefudyt, ev. Peirath.
Adbr. ant. 830 an bic Erpebd.
Thdr. Wabg. . Kide u. Haus fnd.
b, cing. O. g. St Breiteitr. 9, 1L

Wnedt, 17—15 5. al, e
fdait verfieht, wird 5. 1. vl
geiudt.  Marl Seluler. mmcu

gejudt, Giebidenjtenn, Trijtitr, 27a.

Dausburide gejudt  Leipjigerjtr, 45,

Gin ocbentl. chrl. Iabden fof. ob. pat.
gefudht Meiftitrafe 2, 1L

Tiidye. Wabevin fiv Hecrenarbeit fofort

gejudit.  3u erjr.

Sophienjiv. 4, & L,
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1. Wpril fir b
hellner, Sobm Soin n wit i pmecs Bhobies 00000E0E0E0EEEE CEREEEEY

etlehr-

lls,
jefudt. Su

dte, {}au;.
ftr. 11,
'sche

Zorn,
). Doft.

orin

ndler,

(2]

dneiberei

2, IL .
e

e Riide
ahreslofn
irde aud
enommen
240 ;1.

ftor,
Hary.

) werden
nitellen
in jdhrs
jend big
tenfilleid

enfions:
t guten
iter Beis
buveau

e
dluf u
nur mit
den Bes
. Bl
S

anjdluf
 Untritt
Ggped.

nges

)
,
befferent
11 unbd
os,

L
ignifjen

loujert
L

ng e.
Audg.
ivath.

find.
1L
fpat.
111
fofort
£

efudt, bas biirgerlih fodyen fann und
andarbeit verfieht. Gin yweites Madden
w-ed gehalten. Nur folde mit mehridhrig.
Smgmﬂtn moﬂm fid) melben
gheburgerﬂmﬁ: 63, L
RNadmitt. 5

piiige AUFOATIHNG fofort e

eheliche
Magbeburgeriiz. 66, 111 r.

Saub. Anufwartung fof. gej., monatl.
M. 10 Albrecdytitrage 12, p.
@udye ein ord. Madden im Alter von
15—17 Jabhren per 1. Mr;.
Gonbitorei Lange, Ceipsigerjir. 55,
§Nﬂllg(6 Wavden aur Bejorgung
von ﬂrgen fudit
F, O. Wissell, Marft 11.
“@itoidatterin (i Glabi unb Tanb,
Rnd;um, Stub.: u. Haudmidd). find. St.
b. Frau Brieger, K. Brauhausjtr. 11.
i €hrlidge Hufwartung wird gejuds.

Breiteftrafe 3, L
Bu melben Borm. ob. Abends.

] u.ein tiidht. Stubenmabdd),
trf ﬁ“dﬂ“ nad) Lonbon fiir beutfde
amilie, hohen (M:bau u. frei Reife, 2 per:
fefte @tubenmabdjen in griflides Haus in

Thiiringen, 80 Thlr,, frete Reife, fudyt
€. Niemaunn, Slangfelderite. 12, 1

irarin fefudt jojort
Cassirerin B & Siicrere. o.
a gefudht fiir eimgelne Leute
M“dﬂlen Gr. Mivteritr. 9, part.
Gine Aufwartung von 9—11 Upr gt(

Geiftitrafe 21, 1L,
“Orbentl. Madd. m. g Beugn. fur einy,
Dame 1. Mirz 0. 1. April gef. Hary 46.
Cin MMadden auf Hervenarbeit fofort
gefudt Fleifbertr, 42.

4o Gold mit Silb

vernickelt etc.
chte Corally
sch
ketten,

dei viertel- oder halbjihriicher Abrechnung.

etten, Arn,
Medaillons,
chte Gold-Sch
bereir lage verstric,

n, durch

rmbinder, Broschen,

. alx

Wansch bewillige ich bereitwilligst Credit

euendalrmhhueru
Armbiinder in echt e
Silbereinlage, echt Silber v. gk

@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@@6

@ ,\ur mein !]rhlmtrn‘m u. Lolo:

Frauen v Garfenarbeit

ftellt_ein Giivtnevei Thoritr. 20.
@in ovdentliches n:r!)f‘:u junges
Dienftmiddjen

fudht 3 1. Upril  Frau L. Brecht,
Gafthoi Delits a. B,

Schmu:ks, .umguuch.
ht gefasst als: Hals-
Broschon, Obwringe,

tecker, etc
chte Goid - Schmucksachen als: Hals-
nder, Broschen, Ohuringe,

: Halsketten,

m
c:t- Gr;?lt Schmuckuchun in grosser
uswal fas

nmunmcm\n echt Emaille,
<t
chmucksachen, als. Hals-

ksachen, reizends
Halsketren,

hz4 edaiilons an Halsketten

(auch Herzmedaillons) echt Gold, sowie

+ Gold mit Silbereinlage und amerik. Doublé.
Ketenringe, 333 und 585

sasgioe. Fpangz Robert Tlttel Halle

" Detalverkauf zu bekannt billigen

illigen Preisen bei

a. S Gchmev-tr.

Nenardeiten und alle Vorkommendsn Reparaturen sauber m sachgeméss.
=3+ Zeichnungen und Entwiirfe su Neuanfertigungen kostenlos. +g—o
Fiir Confirmandinnen:

lliers in echt Gold sowie g
u. amerik. Doubl

ke auf Wunsch gern ins Haus,

Sil-

6ol

ech

S~ Auswahlsendungen ~gog S‘ wahl.

c"vlﬁtn~hlldtln. echt 14karitig Gold
it ,

ete. echt 8karitig Gold mit Rubin- und
anderen echten Steinen, echt Silber, echt
Granat, echt Corall, Iris, St.
stein, Saphirinstein, Turkis, Similibrillant,

’hantasie etc.
chte Briliant . ch
; th an bis
ol
Doublé,

Perl
Mnmcn-uanknuph und Knebelknbpte,

Actas

St tstein,
edlnlor\l an Uhrketten, echt bold.

streng reeller Bed! —“

mili-Schmuckeachen in grosser Aus-
h Halsketten mit echten u
Schiossern.

Fiir Confirmanden:

Gotthardt-

sett - Kndple in
Stiicken.

chta Brillant.0 cuunon n-u.ln in echt

1¢karatig Gol ol g a Stiick von

chte Brllllnll'hn'e massiv i
Gold, 3" Stick von 30 Mk an bis

Fromen: -Uhrketten, echt 8- und 14karitig
Gold tuck von 34 Ml.lnbn

14daratig Chamier - Gold, e

1d mit s-xbm:m.,. ok B e
s Talmi, <chte Sein-Ubskeaen,

Kel, vemi c.

gen- und Chemun -Kndpte in echt

old, t Gold

Jddouble. 1 mn ‘Simiiicilancn

len, Irissteis St. Gottharc du(mnen etc.

‘echten

ht Gold, echt Gold mit Silberciniage,
it Talmi,

'IWOW e o ﬂlﬂ?“ﬂ 180 U3pIA UAIAWUISUIT WAZ UALIRSPIOR AV

echt Tigerauge, Goldfluss,
ian,

mit Silbereinlage, Tal

ings, masey 6. und ikt Gold,
4 Btick von 3 Mk. an bis 300 M

OO
& Damenmaslen ju verl. RL Ulrichjtr, 24. I3
ddft fuche i Oftern | 2 clegante Dauenmasten bilig su »15°l 2uction.
unt. gl | perleinen Jafobiirafie 41, 1V. Am D den 2. Miivy e,

9 .. Liehrling

Robert Weise, sricsridplas 9.
@inew Lehrling

hub! 3u Oitern
artini, vc

offermftr,, £8befitn.

@ 2 tidtige brandchundige
BVerfdufevimuen,

fowie ein junges Middjen aus guter
Familie al3

;;gvncxtbe gefuct,

F. Wollmer, Pojamenten.

fing. anst. Madchen

fiie grdfere Kinber unb leidjte Arbeit gef.
Dafelbjt Aufwartung gejudt per 1. Miy
Lorferfivafe 47, pi. v.

Gine Giithe, Minderfrl., 2 Rodin,
u. oiele IMAdDen fiiv !Eurl;: 1. Haug qe
Bt. scher, G Ui

Bakerlehrling
file Weifz, Brot- und Feinbidevei gt[ud)l
o

) 8 judt
W. Stahlmann, Breitejirage 7.

Sontirsverfafren.

3n bem RKonfurdverfafhren iiber bad Ver-
migen_bes Raufmanns Ungujt Renter

Ginen Tapegicreviehrling fudt

u Halle a. S. ijt in Folge eines von bem
g Borfdlags gu

Bovm. 10 Ubhr jollen in der Ritterguis:
forit ©djfopau und war:

1. 1. Ausidadtung an der Babn
bei dev Eijenbahubriide, Meber’s
und Gartenwiefe:

ca. 25 Haufen Bufdholz,

2. tm Earnnauet Dolze:

ca. 2 rm Sceit, 6 rm RKniippel und

350 .y;muen ‘auid;f;nlgl

,ﬂ;mlmm:rl::;"»:;h Unterberg 1 einem Den 10, mi? 1899, gl;ltyﬂdw?l rm mmpvrl unb 15 Haufen
Paul Riedel, & Whiditr. 25. sor dem m‘ m"“’ Ugr ich Bffentlicy f gegen

Ginen ":I)th 3 lellteint
A.Be Brunodmwartel

Gelbpicier-ueher-Lehm
itmgngshalber fude fiir mﬂnm
o, w. 1 Jahy nrmm hat, mlen

eifter.
'Eiludlc\'x'\'nmkc 1., 9.

Jung.

WMann, gavei. Offizierburfdye,
fugi irgend melde Vel

hiftigung. Zu erfr.
. 24, b. §

Rleine Cremumfr RNr. 7 3mmm N, [}31
anberaumt.
Halle a. S., ben 14, Februar 1899.
Gy oﬁt, SKangleirath,

1) gl
Atheilung 7.

O weh!

@3 ift aber nidyt fo {dlimm,
benn

Diamantkitt e

Tlebt Alled.
Flajde 35 B

F. A. Pats,

6 Gr. Ulriditrage 6.

&

Todes - Angeige.
Heute Morgen 7%, Uhr _enticilief
fanft nad) langen jdhmweren Leiden meine
liebe, miv unvergeglidhe Frau, unfece

Gergendgute TWutter,
Grofimutter
Emilie Schriéder,
geb. Ehwald,
im Wlter von 56 Jahren. Died allen
Freunben und Belannten jur Nadjridht.
Um flilles Beileid bitten
Zie trauernden Hinterbliebenen.
Carl Schréder, ficmpnermtr.,
nebft Rinbern.
/©., ben 23. Februar 1899,
1 Schrdder jr.
eck, geb. Schrider,
Weifenfels. l

Sdmiegers unb

DieBeerbigung findet Sonntag Nadym.
2y Ubr vom Lrauerhaufe aud fratt.

Heute Morgen entjdylief fanjt nady
® langem fdymeren Leiden unfer lieber,

guter
Erich.
Died wgeu mﬂmmbt an
Lo 1ze und Fraua.
\\nII! a 65 b. 24. ebr. 1899,

Dankfagung.
Filr die vielen Bemeife herzlicyer Theils
nahme bei bem Begrdbnif unferes
theuren Gntidlafenen, bes Gaftwirths

Michael Miirkl

y’agm wic Allen fiir bie jaflreichen
unb Denen, bie ihn

verfleigert werden.
Sammelplag 10 UGr Borm. bei ber
Sdydferei.
Edfopan, ben 23. Februar 1899,
Der Jivjter. Meifiner.

b ben 25. b. Mts., BVormitt,

Konturgverjahren,
Dag Konfurdverfahren {iber basd Ber=
mbgen bed Ubrmachers Unguit Garms-
Gaujen in Halle a. S, wird nad) abge:

1 llI)r veriteigere i) eijtite. 39 Hier:
a) jwangdeife: nnldy Mobel u. Lifore,
b) wegen Annahme-Lermeigerung:
1 BWanne Maxgnnm, Adler.
Hirsciy, Geididoollzieher.

faltenen Selufitermine
_falle 0. S., ben 11, Febrar 1899,

i Amtsgeridit, AGLHIg, 7.

Anftandige dittwe judyt Wajdjen.
Gicbichenftein, Hobeftr. 12,

Robert Bieler,

Sattlet-n. @uyrmrrrlrlulmg,

Gohn adytbarer Cliern, wird fofort oder

Oftern gefudht.

@, Schirmer, Satfler und Tapegierer,
Helbva bei Mangjeld,

&  Ubrmacherlehrling
: findet Oftern bei mir Stellung
Robert Koch, lijrmader,
Leipgigeritvae 44.
Bavbier. u. Frijenviehriing
t J. Relehl

ng,

Magbeburgeritrage 47.

Badeviehreling
fofort qqurm
G. Becker, Wallfvafie 19,

Shuhmader-Yehrling

fite f. Maakgeidhdjt nimmt u. §. g. Beding.
an_E. Neumann, Reilfrafe 3.

Ginige Formerlehrlinge
g'uf @ifengiefzevei jtellen unter giinjt.
edinguugen uod cin

A. Werneburg & Co.,

injeve Deligideritvafe.

Kelluer- £cljrlmg,

Sobn adytbarer  Gltern,
ammw lﬂrmnrw! Magheburgerf
©Sudye jofort od. T einen Lcmlma.
Landmann’é Baderei u. Conditorei,
Magbeburgerfie, 42,

Wit ftellen 3u Ojtern s
Lehrlinge

ein, ©ohne anfiandiger Eltern wollen fich
mit einen fdriftliden Gefud an und
wenben.  Ausbildbung jum tiidtigen Kaufs
mann garantiven wir.

@rite Dallefde Cognachrennevet,

Gebrider Kopl’.

Sudye per fofort oder Ojtern

[ . Iaumw&mlmu e ]

J. Miedlig. Brandenburgerftr, 11.

3u Oftern quud‘r

hegbmtﬁwmcbt

Middhen, im Schneidern und
y\ummenmx{d;' erm.

‘}nun ‘J)nmrtun modte in g
. foden fevuen. 9 !)
Alte Promenade 6.

v\m u

. geh, Waddyen,

&
wmne fell nbig qut biirgeclich fochen
fann, judt q fofort ober fpdter, bei
Famili ff. unter G, 13 poji=
uu [ .\mr,‘

Koufursverjahren.
Das Konfurdverfahren iiber dad Bers
migen hcﬁ Raujmanns  Korl Feanfe in
Halle a wird nad) ab Slugs

Sonnabend den 25. Febr. cv.,
Bormittagd 11 UGr verfleigere idy Geiji-
ftrage 39 Bier jwangsmeife:

3 Wurftleffel, 1 Pianino, 1 Biiffet, 2
Pliijidgarnituren, RKleiderjdhrante, Sophas,
Spiegel, Meyer’s Converfationsd-Lerifon ¢

Dietze, Geridts-BVolzicher,

termine aufgehoben.
Halle a.&., b. 17. {Februar 1899.
Sinigl. Amtsgeridt, Abtheilung 7.

Sonfurdverfabhren.

Dad ‘Konfurdverjahren iiber bad Ber=
migen bed8 Raufmannd Sag JientHal,
! it Jnhabers der Firma Jfenthal
u Halle a. S, mird nady abgehal-
tenem & termine aufgehoben.

Halle a. S., ben 17. Februar 1899.
RKinigl. Amtsgeridt, QIbtbnhmu 2

le vexe
f y “ unerf.,
i. Stell. gu Kinbern ober in fl nmuhh
Bu erfr. Thomaftusfiv. 35, v

benmdddhen und
t. durdy
ih'nnhvmc«m. 11.

10 Mark Belohnung

exbalt \:u(m\e, welder mir meinen am
vorigen freitag entlaufenen Huud (Tals
wmatiney), fdwarz und weif gefledt, bringt.
Bejonbdered : auf bem Sdhwang
ein fleiner fhmwarzer Fled.
— DBor Yntanf wird gemarnt. —
staurant T @

Imctlcn.
veitag den 10, WMidry, Madymit.
B vetanfe id) in Bottger's Gaft:

bof bden frither Ridjard oigt'[djen

Sdjleiffteinbindy

su Lobersleben,
Bottendors, den 23. Februar 1899.
Frlednoh Spieler,

@onnabend ben 25. ba.
8,10 verfteigere ich Geiftitr. 39
17 nbe Q\mﬂmu’ [Ymm

18, Borm.
ngdmeife :
iton, 2

3
Sonnabend u nntag frijder Sped-
tuden. Hugo Schiller, Gr. stlausite, 7.
Mein Sarg-Lager befindet ficy
= Rinigitvaige Nr. 17, Hof. WD
Karl Fernitz, Tijdler-Meiiter.
Leiphons:Tidnder b. Voridui g.
Naue, Moviglivde 5.
BVorfduf jedergeit, Piander auf's
Leihhaus bejorgt Frou ius,
Lleavingitr. 8, 111, bidt am Marft.
Berf. Sdyneiderin m. 1. Kund. a. i. 1. aufi. d.
¢. F.Jiinicke, Cubmw. Wudereritr. 1, I
obeljubren feder At beforgt billig
Alb. Lange, Edilleritr. 37.

\Bm d]ttllmll[tll Sdiilershoi Nr. 1,

bidht am Marft.

Sonnabend ben 25. b. Mts., Vormittags
10 Uhr verfaufe idh Geifijtr. 39 hier jwangs:

eife:
1 Uxunn]al:pob:rmud)mc, Mobel 2.
Lutzkendorf,
Geridtdvolieher.
Am Sonnabend den 25. b, M., Vorm.
10 Ubr verfteigere id) Geiftftr. 1 Partie
Mobel jwangdmeife gegen Baarzahhung.
Hesse, Geridtdoolljieher.

‘Cigarren-Auction.
den 25. Febr,,

fdnei
ertheilt Elfriede Ko owitz, £6r

Ginen Bavbier: u. FrijeurLehrling
judt . Hennicke, Giitdeniir. 1.

Fiir mein Leinen: undb Baummwollmaaren-
@ngrosgejdift jude td.; einen

Lehriing

mit guten Schulfenntniffen gegen monat:
lide Gutichdbigung.
Leopold Bauchwitz, Germaritr, 10.

Sdhucidern, Infduetden, -mnhlsﬂmxmt
Tonnen junge Middyen guindl. erlecnen bei
#rau E. Remmert,

Ei[dpl"lturlinu flellt ein
Wilh, Busse, Rarljir. 2.

@leg. faub. Tnmtuume!e (2Bein) 3u verl.
ob. ,n verf. Wilhelmite, 44, Garten.

GinenLehrling udt Karl Ferunitz,
Tifdlermite, Konigite, 17, Hof.

2 feidene Tmlluulmolcu billig 3u vers

HPorm.
10 yln' verfteigere idy i!nunil’li)tlh‘. l5

(Drei Schwane):

1 ilu-rtit fehr gute
Cigarren

Bffentlich neiftbietend.
Dalle a. €., Anguijtajtraje 19.

R. Pauly,
veveidigter Huctionator,
februar cr.,

Sonnabend den Borm.

10 Uhr veriteigere idy ;mnugsmu(c <!em
ftrafie 39: fihgarnituren (je 1 &
u. 2 Sefiel),

1 Kronlendter, 2 4 0
1 Spieltijdy, 1 Lommobde, 1 Bertifow, biv.
Tijdpe und Stiihle 2.

nhm KL Ulridgjir, 5, Pof past.

Engel, Gerid)s-Boljieher

Biicklinge, Brath. bei

Friifer Schellfisch, Dorsch,
Herm. Lincke, Alter Mavtt 31.

uxr leten Rube geleiteten, unfern Herz=
+ B lidhiten Dant, bejondberd Herrm Obers
| M Diatonus Richter fiiv feine troft
reihen Worte am Grabe. I

Dle franernden Hinferbliebenen.

Ii
I

reidyen Rranafpenben bei ber %mblgung
unjered lieben Entjdhlafenen jagen wir

Allen unferen Berzlidhfien Dan?, ind«

Dant.
Fiir bie liebevolle Theilnahme und
-

bejonbere Herrn Piarrer Bad file bie
trdftenden Worte am Grabe
Familien Réder u. Sclnu-lg.

Buriidgefehrt vom Grabe meines
innigeliebten Marmes, unferes guten
hoiegeriofies und Smagers, bed

Lehrers Max Lebmann

il 8 unferen Serzen ein Bediirfnif,
Allen unfern innigften Dant absftatien.
Perglidhen Dant Heren Paftor Martin
aug Giieg fiiv feine troftreie Grab
rebe, Beien Dant ben Herren Kollegen
aqud bder Gphorie Gollme und bem
Cehrevverein von 2and3berg und Um-
negend fiir ben evhebendben Gejang.
®any bejonderen Dant allen lichen Ein-
wolnern von Doberilan, mwelde dbem
theuren Gntidhlajenen fo Biilfeeidh in ber
idyroeven Reit jur Seite geftanden haben.
Danf ber licben L.d;ulmgenb Dant
allen ammbm unb fannten von
Jah und Fern, bie den Sarg fo fhdn
mit Krdngen jhmiidten.

Moge Sott ein reicher Vergelter fein
und Alle voi hnlihem Shidfale be
wabren.

Die tieftrauernde Wittwe
Amanda Lehmaun,
ber Sdywiegervater u. Sdmager.
Doberftau, ben 22. Februar 1899 .

m Sonntag ben 19. Februar
Ticber Rollege, ber Lefrer

(Weigenfeld

8 jcine Rraft ber Jugend.

Na.chruf.

entdjlief nad) fhwerem Leiden wnfer B

Max Lehmann ;. noverstau.

1890—98.

)
Gin aufriditiger, offenct Gharalter, widbmete er in treuer Pilidterfiilung fo

@hre feinem Anbdenfen!
Die ulnu der Ephoric Gollme,
.5

Rixrath,

Heute Nadyt 111/, Uhr entjdlief
K| unb ®rofmutter, die Rcumx:

im vollenbeten 73. Lebensjabre.

fanft unjeve liebe Muttes, Schwiegers

Friederilke NMottig,

qeb. Henze,

ied aeigen tiefbetriibt an unbd Ditten um ftilled Beileid
F. Ramdohr und

an,
und Kinbe..

qgeb. M&

Hh. 'Vllllllg (aus Parid) und Kinber.
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fite Halle und den Saalfreis.

25. Februar.

Linoleum,
Teppiche,

Laufer,
Reste.

Hugo Sefiab Slachfl,

27 Gr. Urichstr. 2F.

Vorlagen,

%,
S %,

unbd

" Prince of Wales-Fahrriider “’o/

nur beutiche Jabrifate in jolidejter Ausfiihrung, jowie jammtiide Eriat: und

Jubehirtheile, ypmdl Acetylengns - Laternen empfielt infolge Griparnig
n abenmiethe 3u Guferit niedrig geftelten Preifen

Paul Hagemann, (5.2

Repavatuven jedex Avt werden von mir jelbit in gewiffenfaiteiter Weife billigit

ausgefiihrt. .
Heu! Gescnaﬂ“ Erof i'ung glm'
en Tage iibernchme i) das von Herrn Max Thiele i

Mit bem b
innegehabie Restanrant sReichskroues, Uuterplan 1. 3
Jubem idy butte, das meinem Hevrn Borgdnger bewiefene Bertrauen audy i
auf midh iibertragen ju wollen, veiidjere iy, vap i durd) nur gute Speifen . §
@Gelrinile die mid) beehrenden HBifte ju bei umqm Mmm wetbe, und labe nd; bu|z
fomie meine werthe 'iad)bmvdmu jum b. D 3.
ergebenit ein.
Anf Obiged
fiir bag mir bewi
Herrn Nadfolger das w

ng
Hodyadytungsvoll

Max 'Thiele. E

Gevichbtlicher Nusverfauf.
Dasé jur W. Litrm’igen J!unlfufsma{\'z qehorige Waarenlager, bejiehend in
Materialwaoren, Spivituofen, Eonferven e

foll im fritheren Gefchiftalofal vuturhﬂf(ms;c 6 vom Dlontag den 27. Febrnar
an unbd folgende Tage Nadmittag von 3—6 UBr pactiencije ju bilkigen Preifen vere

faujt merbei.
Alb. Brand, Honfursverwalter.
e e SimSw’jehen Rontfurmaiie o

BE Fahrrad-Bahn -2

ot fiie die Dauer ber Miethsperiode andevrocitiy F4Y verpadyten.
Alb. 'Hou[’un Derwalter.
T e =

Br'm(l

Gru b ena,rbe1 ter

finden dauevude nud lohnende BVejdiitigung anj

3edje ¥ rwhnd) Willyelm

b. 3iderben.

3 Ueber Nacht
Blenbenbmeifie, sarte  Haut,
feine  Mitefjec  bei Gebraudy

‘}icmt[mra ) Ilnmcgeun

-AAAAA.

4 Natr-Rothwein, »

iiberrajdyend «!ngenebm i, Gefdmad,
nidht !;

‘ per Flajde 62 mm‘, >
bei 10 8lufd;m 60 Pfg.

empfiehlt }
F.W. Flschgr }

‘ Glaudaerjtr. RNr.
hd 4

Gmpfehle
- Semmel ==

1 Rilo 4 Grojden-Reipen 27 Pig.
BEF Cauventingjtr. 15. “FE

Dodjeine Preifelbeccen

uder Bid 30 5, m. Juder 40 4,

tmutivtt %ubrlbcmu,
ii. harte Senj- u. Wieferquefen,
alle Gorten l;rudm in Mcn

offeritt Gust, Friedrich, ¥

onatlid)

125 bis 200 jik.

Bevdienft — audy
PNebenverdienit

fiir Mamrer und Franen in Stadt und Land

leid)t ju erreichen. Befoudeve Nenntniffe

find ntdt erforderiid. Grofartige,

reelle Sadye. Dad Gejhajt ift ohne einen

Rfeintig Anlage 3u betreiben, da Ginvidhtung
umfjonit geliefert wirb.

Nieres durd)

Y. W. Janssen, Fabrikant

enburg i. Gross

abne

Grofjes
Eh‘e_ﬁnlﬂeminin
Sindermagen.
Gubiclt Genbdung mit
neuen Muftern u.
Farben.
Bleichieitig empfehle
dlaj, alle Lugus- u. Nei
fivbe, fowie Puppentwagen bei jehr mag.

Preiien. . Nesse.

Biicklinge

grofe Rijte 1,50 M.

Kappler Biicklinge
Bratheringe

svofie Toje 2,40 ML,
tleine Doje 1,50 M.

Rich. Pfeiffer

Ricolaijtraige Rr. 6.
Bnnﬁnmq ab jtehen

groje u. fleine
Sutterfdweine,

ebenjo fette
guuh[d]meme jum Bestas,
Gichidenitein,
C Blrke 8"'}";'};§;“?5c“5'

CY
Cabliau

Grilne Heringe 2 $id.
friidien Sl:hellﬂluh ’

AUbbrucl!

@r. Uiridjjte. 18 jind billig su vert,:
r. Poften Haus:, Stuben: und Fliigels
thiiven, Fenfter, 8ren-r, Boblen, Stollen,
Latten, 1 gr. Waarenfdyr., 100 St. Valten,
eiferned Gartenjtadet (16 m), quﬁfuin!,
Manerfieine und Stiiden, Fliefen, 1 Babes
cinridyiung, 100 Kubren Brennboly . v. A

Weine in der Stadt Naumburg a. S. ge:
legene, gut & ¢ mit Jnoentar it

qgehende ﬁu&n:m Alterd Halb. unter
giinjtigen Lebingungen au ver!. Aust. exth,

Starck, Raumburg o. &.,
®r. Marienitr, 3.

“®r. Sticank m. Fadeen

und 2 jhw. Herrenrode zu verf. Befidht.
10—12 annfirafie 4, 1L L
7 grofere Pflangun,
Bierfeindier § oy s
jtellungen, verfauft billig

2. Roetgidher, Vslberpermeg 83.

60,40 Yirg Mder griin. Thonerde,

ca. 18/21 Met. Ausbeute, in unmittelb. Nahe
0. .i"\a[hgd 3. of. Off.u. 0. 852 Grp.b. BL.
1 gebr, Fahrrad, bejie Wacke, it fur
140 Maxt gu verfaufen
Spiegelitr. 1, H. r.
Mebhrere nod) gut &
e o Tahrrdader
verfauit billig, um dbamit ju rdumen
Guit. qu Lerdye, K1 Ulidite. 19,
®ut erh. Sopha ju verfaufen

Scolaohn stint 1 Brunodwarte 32, I
J IBEC) 3 Hobel unb 1_panobrudpieie bl 3u

‘:mmF':as!lc_arbon-de, vefaiifen SKronprimenitrafie 98, p.
Blck. Copha, faft neu (Coujeufe), suvers

Ihmn. Sprollen etc.

Adolf Schmieder,
mnlunum, cnm.n ¢mmr¢m:.
“Zuwverkaufen,:

Fabheead, nod) qut erbalten, billig ju
verfaufen Nerjeburgerite. 14, L I

1 vothed@ Gebett Betten, jdhon gefiillt,
fiiv 16 M. 3u vert. Martinfte. 21, I L

@leq. RleiderleRretve oy
ﬁdiﬁtm 3

Ru_erfragen in _ber Grpebiti

Sibige %ilo

mit grofiem Gavten, nule bei Halle,
it preiswertly s uuhaufm. Gefl.

Offerten unter K. C. 51239 an
Haasenstein & \rogler, A,G.,
Halle a. S.

“WRedreve Dundert Genfner
gelbe Euttermabren wnd
totie Sgn[rmuurm

giebt ab Nittergut Canenn.

Schuhwaaren-
Ausverkauf

ys-‘_ Fi i(ligm Preifen. —FJag
Rich. Schwenkae,
Rannif@ejtraige 3.

JIntfgrﬁ, ﬂiﬁtlluhnngnhﬁnft

mit fl. Bierverfauf w. Hausidladyten trant-
eitdhalber ju verfal Bu erfr. in ber
Grpebition d. B

§ st shelelnrichtung,

neu, [dnger gejtanden, Bell, nufb. mit
Gold, fehr preidmwerth aﬁ;ugeb:-(.
eppel, Gelitjtraie 21.
Gin tajelformiges Rlavier ju verfaufen
Rrufenbergitr. 1

,mmlnq den 26, Februar,
4 Abr im Gaithoj ded {\eml Schatz
n Stapelienende:

rsammilung
bely. Griindung eines Confumoereins.

Alle, die fid) baran betheiligen wollen,

vou Kuhu's Gréme:Vionat,
ML 1,30, u. *hunnh:mc,
50 u. SO Gt nue v, }mu;, Subn,
Rronenparfiim., Suull(mu in der
Siwenapothefe o. Nartt, A. Beeck,
Marft:Drog., nuzrucsch, Flova:
Drog, E. Jenlxacl-, Drog., Veip
ftrage, E« Richter, Pavi., Veipsigenjir, | werden erfucht, ju erjdyeinen.

H. Stollberg, Frii.,, Magheburgeriir Dev @inberufer.

Amtlidye Bekanntmadjungen,

8cfamttmac[mng

Auf Srund ded § 41, Abj 2 bes manfnwcmd;emuge

eges orbne ih an,

bap die Gemeinbde- xmn(mu:mdumumm und_ bie Ortd-Be Jabrit:), Bau: und
Jrnungs-K igre Rajienbitcher, M adynifie, R b
Rednungdbeldge sehn Jahre lang aufsubewahren Haben.
Werfebura, den Sanuar 1899,
Der fonigl N & Prifident. In : ge. Pogge.

Borjtehende Anorbnung bringen wir bl:rhurd) aur offentligen Renntnif.
Halle a. S., ben 16. Februar 1899,

Der Magijtvat.

Behanntmadjung,

Wegen Regulirung ber in ber Nifolaijtrage wird
viefe om 27. D. RIS, ab bis aui Weiteres von ber Gr. Ulrid)= bis jur KL Klausfir.
file ben Meit. mm ,mmunhr pejperyt.

Dalle , ben 23. Februar 1899,

Staube.

Die Poligei-PBerwaltung.

Bekanntmadyung.

Der am 16. September 1855 ;u Rradau geborene Reffeticmied Augut Juy
entjieht fidh) ber Sorge fiir feine Familie, fobah biefelbe aus Armenmitteln muer[luw
werden muf.

Bir bitten um WMittheilung feined ‘lumnl,nlxemm

Halle a. S, ben 22. December 1898,
Tie Hvmen - Diveftion. J. V.: Piitter.
QUnfaebeot.
Aui Antrag Ddes & Garl qlthllt in Sddnnewity wird jein Sohn, der
am 31. Juli 1857 in it geborene Gonditor Gavl Ridard Kreime, weldyer

am 19. \um 1884 DHalle a. S. verlajien und feitvem verjdollen ift,
fpdtejtend in bem uxr
den 20. December 1599, Bovmittags 11 oy
por bem unterieichneten Gerichte, Kleine Steinjtrage 7, Iimmer Nr. 31 anberaimte
Aufgebotstermine ju melben, widrigenfalls er filr tobt evflart werben wird,
Palle a. S, den 14. Februar 1899,
Kiniglides Amtsgevidt, AbLYeil. 7.

aufgeforbert, fich

Legehthner,

1898er Friihbrut, gavant. lebende Antunit,
france jeder Vagnitation , titd _mit
fabn geméhnlide Rajie 22 4, 15 Stid
Jtaliener, echte Raf lvmrh 1'\rbr 26 4.

Dettsohland.

1 nufib. Reiberjefr. 3. vf. penvietter
Meine m der Nabe von palle Delegene
it mit Sehdit nud
%llmimml;lt o e
dcr, beim Gehoft und der Mithie
fidhtige ich fofort su verfaujen.
e fid) aud) fehr gut ur Anl.
nerei eignen. Miihle fonnte darn
qum Bl'm..b vert. werd.  Off. u. Ae b
2300 bei. Mudeli Moffe, Halle.

abehortheile
die besten nnddabe;
I

n sind

log &
August smkunron
Dentschlands grisstes
Special-Fahrrad-Versand-Hane

“Gartenanlagen,
fowie Juftandfeen derjelben iibernimmt wu.
fibrt gut ans

Friedrich Spatzier.
Werthe Auftrdge bierauf nehme fdyon
jet entgegen in meinem R[ummgud;an
Qangejtr. 4, ober in meiner Gartnerei

Thovitrage 20.
Billig und bequem fiir Lamilien.

Gr. eleg. Gmaille:-Fimer mit 20 Bid.
editem Magdebury. Sanertohl, delifat,
M.2,50 m. Gimer. Fradt gering. Radn.
¥, Klingner & Co., Magdebur
[ofe Rranfe erhalten fojtenlod Me:
rost thode jur jicheren Heilung.
Specialift Nardenkitter, Bevlin 1 101.
Gute Regen: Sdirme, eig.Tabr,
qatant. dauerhaft, Rep. jeder
At Grgbit. empfl, Schirm:
fi Fritx. Behrens,
injte. 85, (e Neuns
eBevgieBen aui

bmxvn

S o,
fare
exp.. zigarstr.4, y

Wer seine Frau ligh

lese Dr. Boek's

vorwilrts kommen v

Bnch: Kleine Famil
cins. Gy Kidtzsch,

Gine faft neue mtrwaemx ndene
jeitige Zrtmu mit 16 &tufen iji P
mwerth ju verf. Sdyilleritrafe 5

Landaaithey,

eing. im Ovde, mit 10 Adex Land, Fleiicherei,
Natevial: undb WMehlhanvel, mit 9000 M.
Unj. )auulm\unl)nlnum balber ju vers
faufen. Nibered

fRerfeburg, Annenjiraie 9.

Rittergut in T,

wmit 300 Morg. tiefgriindigem Lehmboden,
bidht beim Gehdft an einem Plane liegend,
und 40 Morgen prima Wiefen, forvie leb.
und tobten Jnventar, habe jum Kauf nad-
Jumeifen.

WeibelzahVs Bureau, Greufien.

Frifeur-Gefdift,

In einer inbuftriereidhen Stabt Sacbfens
von iiber 27 @Ginwohnern ift ein gut
ehenbed und in befler Lage befinbdliches
rifeur-@efdyidft, befiehend aus fein cins
geridtetem Herren- und Damen-Salon, fo:
wie flottem Parfiimerie: und Seijena
mit feiner Ruubidaft, wegen anbderrei tnm
Unternehmend zu verfaufen. Preid unge:
fabr je nad) Waarenlager 3000 Marl.  Auf
Wunid fann Vetr. einige Monate mit im
Geidajt thitig fein, um mit der RKund
idhaft vertraut ju werden. Nur Jahlungs:
fabige wollen fich melben. Off. 1. K. G, 20
Rudelj SRefje, Leipjig, exbeten
Ranatienbabne 3. of. Orebauphie, 1, 1L T,
Berhaltnifie halb. Dettjielle mit Marrage

jof. fpottb. ju verf. Lindenjtr. 74, p.

faufen Fleijderfirafe 29.
Sopba, ﬁullg, nen besogen, billig gu
verfau Dorotheentr. 2, TI.
“THAF Ricines Sillary,
wie neu, 160 4, 3. verl.

Martnjtr, 5.
s el m. Gdranf, Kommobe, Betift.,
fdge, Sigwanne 3. v. Moriglirde 5, L

afhine, 8 A ;
Gine br. Betlfielle m. Matvage billig au
verfaufen RKonigfte. 25, L t.
Btheil. Hedbaues, 13 Kanarienmw., 375 Bf.y
ju verf, Lbomu{xusﬁr bene ]
Gjux erh. Sopha mit 2 Sefjeln billig 3u
vex v, Mridftr. 3, 1L L
(!mfarl)e “Bettjielle mit Watr. unb Fevers
bett, fowie gebr. Sopha ju verfaujen
RI. Klausftrafe 6, 11 1.
Gin ﬁmbmoagen 3u_verfaufen
Schillerftrape 24, 11
qen anmmangu Kreidjage mit
eff. Iild; (im Betriebe) 3u verfaufen
lnterplan 5.
Drahi=RKind.-Bettit,, grofs, m. M., v, nen,
12 M., 3u vert.  Gidyendorffitr. 1, i. Lad.
jtelle mit Matrage billig 3u verfaufen
Thurmitrage 2, IL L
und 2y m langed
b. nf ﬂ‘lﬂ)rlmﬁr 40 P.

Dauerh. Handrollw.
Firmen[dild_

Alresd © D cnner sumlen llhun,
Ketten u. devgl. fmm ;u hoditen Preifen
lmann,
\‘,‘olbalbcmr, Cd}ummse 10, 1L
@ebr. Rinderwagen f. Renner, Martt 14.
Bir juden ca. 3600 ebm

Halle'ien Formjond
und erbitten Angebote.|
Johaun UlbreditSmerke, U.-
Neujtadt (Meclenburg).
Mitteljdlag,

2 {}fl’l (18, 1u e i ot o

l . b fKopler u, Pohid), Geiftiir. ’3’

2 gut erhaltene policie Bettellen mit

fen fen gefudyt. Offert.

unter U. 854 maglidit bald
ped. b. BL. nieberzulegen.

taufen gef g
AnM'h)]X] Stube, 8. u. & zu miethen
ejucht jum 1. ‘Ivm he Mer{eburgeritr,
mit 500 Marf Anzahlung ju
‘g)l“m faufen gejudht. Offert. unter
U. 853 an bdie Grp. d. BL. erbeten.
Gebr. Lalrrad ju faufen gejudt. 63
tonnen fl h‘epmu ‘daran fein. Offert. .
Fahrrad a.b. Fil. b.Gen.-An;., & 49.

Capitalien:
5000 Mark

fude id) gu 4 o auf Grunbbefiy im Werthe
von ca. 15,000 Mart jur L. Hypothe! per
fofort ober fpdter. Off. unter T. 839

an bie Grped. b. ig erbeten.
3000 Mark

sur gweiten Stelle, miindeliider, ant
ein gut ummmmn @runditiid ges
fudit. Buv dritten Stelle jtepen nod
9000 M. dapinter. Oficrten unter
L. D. 51385 an Haasenstein &
Vogler, A.-G., Halle.

l'mu !Rad ald aweite Hypothe! auf etn
guted Canbgrunbftiid  bei
Halle jojort ober 1. April gejudht. Offerten
unter T, 843 an bie Grped. d. Big.
00 L. aui jebr gute Hypothel
an ﬁ“o fofort ob. 1. April ju luben gefudyt.
OFff. u, U. 851 an bie Grped., b,

Ound, weik mit gelben ¥leden, jus
gelaujen  Gicbiyenit., K1 Breitenjtr. 6, p.

&tiﬁﬂ,’ :’is ugelaufen 6L

®cbr. Nabmajdine . v. Wilhelmitr, 2, IL

, weifbr. Fleden, jugelaujen
©r. Walfivage 42, Hof linfs vart.

Benjar
Heinri
Bertha

Die




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1899


